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Krtteraicisches.
Dr. Wilhelm Haacke und Wilhelm Kuhnert, Das Tierleben der Erde.

B e rlin  1 9 0 0 . V erlag  von M a r tin  O ld en b o u rg .
U nter dem T ite l „ D a s  T ierleben  der E rde" beginnt soeben ein neues , in 

weiten Kreisen In teresse erregendes zoologisches W erk zu erscheinen, von dem die 
erste Lieferung u n s  vorliegt.

D a s  W erk w ird , wie w ir dem der außerordentlich reich ausgestatteten  ersten 
L ieferung beigefügten Prospekt entnehmen, 4 0  L ieferungen zu je 1 M ark  umfassen 
und m it seinem prächtigen Bilderschmuck, bestehend in 120  chromotypographischen 
T afelb ildern  nebst 6 2 0  T extb ildern  von W i lh e lm  K u h n e r t ,  einem unserer besten 
T ie rm a le r, eine bedeutsame Erscheinung auf dem Gebiete der populär-w issenschaft
lichen Z oologie sein. Auch inhaltlich unterscheidet es sich von allen ähnlichen 
Werken ganz wesentlich dadurch, daß  hier fü r  ein W erk über d as  Leben der 
T ie re , statt der fü r solche W erke b isher gebräuchlichen trocken-wissenschaftlichen 
E in teilung  nach dem zoologischen S ystem , zum ersten M ale  die geographische A n
o rdnung  des S to ffe s  gew ählt w orden ist. Diese ermöglicht e s , dem Leser in  
einer Reihe ü berau s  anschaulicher, fesselnder B ild e r  die T iere eines E rd te ils , eines 
O ze an s nach dem anderen vorzuführen  und sie zu schildern , nicht n u r  wie sie 
sind, sondern hauptsächlich wie sie in  ih re r heimatlichen Umgebung a ls  G lieder 
der G esam theit der N a tu r  wirklich leben.

W enn die folgenden L ieferungen in T ext und  Bilderschmuck der ersten, die 
vier T afe ln  in  G r o ß - Q u a r t  (P e lek an , N ilkrokodil, Edelhirsch und M a n d rill) , 
drei B ogen  Text m it der Beschreibung des T ierlebens der W ä ld e r, B a u m 
pflanzungen und  Gebüsche in  M itte leu rop a  und  einen sechzehnseitigen Prospekt 
en thä lt, entsprechen, w ird unsere L itte ra tu r  bald um ein hochbedeutsames und  
dabei schönes „P rach tw erk" bereichert sein.

G era , 7. M a i 1900 . D r .  C a r l  R . H en n ick e .

A u s den Kokal-Ueeernen.
Ornithologischer Verein zn Leipzig. S itzung  vom 11. A p ril 1<600. H err 

D r .  V o i g t  (M . d. V .) teilt m it, daß er kürzlich im S ta d tw a ld e  bei G rim m a 
zu seiner F reude einen Schwarzspecht (O r^oeox>u8 rn n rtiu ch  habe beobachten können; 
er hörte zunächst seinen R u f deutlich, ging diesem nach und vermochte sich dem 
V ogel soweit zu nähern , daß er unzw eifelhaft sich erkennen ließ. O b  der Vogel 
auf dem D urchzuge begriffen w ar oder a ls  B ru tv og e l zu betrachten sein w ird , 
m uß w eiterer B eobachtung  überlassen bleiben, im m erhin scheint hierdurch wiederum 
das häufigere Vorkommen des Schwarzspechtes in den gemischten W aldbeständen 
(Laubholz vorherrschend) der weiteren U m gebung Leipzigs bestätigt zu werden. E r  
w urde a ls  B ru tv og e l in den le tz te n .Ja h re n  beobachtet im O berholz bei Liebert- 
wolkwitz und im T resew ald bei M achern.

S itzung  vom 18. A p ril 1 900 . H e rr  Lehrer W e in  h o ld  giebt eine interessante 
Notiz a u s  dem „evangelischen Beobachter" (S tu ttg a r t)  über praktischen Vogelschutz 
in  der Schw eiz. D anach sind im J a h re  1899  durch die im  K an ton  Tessin 
stationierten G renzw ächter 1 3 0 0 0  Stück von I ta l ie n e rn  aufgestellte V ogelfallen 
entdeckt und zerstört w orden. O .  G ie b e lh a u s e n .
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